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Herren Kreisliga Gr. 1

SV 1928 Ruppertenrod : TTG Schadenbach 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Simon beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam der TTG Schadenbach, als Marco Simon
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV 1928 Ruppertenrod
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 musste der Gastverein in seinem 6.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Marco Simon, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten war das
Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz 1:0
Satzführung verloren Schlosser / Listmann ihr Spiel gegen Simon / Scholl letztlich in vier Sätzen. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Becker / Kratz über die 1:3-
Niederlage gegen Filipp / Simon hinweggetröstet werden mussten. Der kampflose Sieg von Röhrig /
Schmidt bescherte wenig später der TTG Schadenbach anschließend einen Punkt. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Alfred Schlosser beim 3:0 gegen Thomas Filipp und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Werner Listmann
im Match gegen Marco Simon, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für die Gäste musste Thorsten Becker bei der 1:3-
Niederlage gegen Holger Simon hinnehmen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Florian Kratz das
Spiel gegen Bernd Scholl noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 3:11, 8:11. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander Weil im Spiel gegen Ingo Schmidt, das 0:3 verloren ging.
Einen Punkt erhielt die TTG Schadenbach im Anschluss, da Thomas Röhrig sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV 1928 Ruppertenrod und
der TTG Schadenbach in die Box. Nichts auszurichten hatte Alfred Schlosser beim 8:11, 8:11, 4:11
gegen Marco Simon, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1928 Ruppertenrod nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während die TTG Schadenbach vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen die TTG Kirtorf-
Ermenrod II ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1928 Ruppertenrod
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC Vockenrod III.

 Statistik:
 SV 1928 Ruppertenrod

Doppel: Schlosser / Listmann 0:1, Becker / Kratz 0:1 
Einzel: A. Schlosser 1:1, W. Listmann 0:1, T. Becker 0:1, F. Kratz 0:1, A. Weil 0:1 

 TTG Schadenbach
Doppel: Filipp / Simon 1:0, Simon / Scholl 1:0, Röhrig / Schmidt 1:0 
Einzel: M. Simon 2:0, T. Filipp 0:1, B. Scholl 1:0, H. Simon 1:0, T. Röhrig 1:0, I. Schmidt 1:0


